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Nichts in der Geschichte des Lebens ist 

beständiger als der Wandel 
Ch. Dickens 

 

Ja, dieses Zitat beschreibt unseren Arbeitsalltag im Geschäftsjahr 2021/22. Das Inkrafttreten des neuen KFSG 

stellte uns, insbesondere im administrativen Bereich vor grosse Herausforderungen. Zeitintensiv mussten 

Konzepte und Leistungsziele überarbeitet und angepasst werden. 

Das neue Finanzierungsmodell, definitiv noch in den Kinderschuhen, wirkte sich bis im März auf die 

regelmässigen Zahlungen der angeforderten Rechnungen aus. 

Mittlerweilen hat sich unter Bemühungen aller Beteiligten der Ablauf recht gut eingespielt und auftauchende 

Unklarheiten können zeitnah geklärt werden. 

 

Im Mai 2022 feierte die Sozialpädagogische Familienbegleitung Seeland ihr 25-jähriges Bestehen. Frau Zwicker-

Jenni hat vor 25 Jahren die SPF ins Leben gerufen. Mit viel Enthusiasmus, Durchhaltewillen, Fachkompetenz 

und ihrer klaren Haltung hat sie den Betrieb aufgebaut und geführt. 

 



Nach dem Motto «25 Jahre sind genug» liess sich Frau Zwicker-Jenni frühpensionieren. Wir wünschen ihr in 

ihrem neuen Lebensabschnitt viele spannende, freudige und genussvolle Momente. 

 

Wir, Frau Isabel Maurer und Denise Knuchel, beide langjährige Mitarbeiterinnen der Familienbegleitung 

Seeland, haben uns entschieden in die Fussstapfen von Frau Zwicker-Jenni zu treten. Fachkompetenz, 

Transparenz, Verantwortung, Empathie, Toleranz, wie aber auch Begeisterung und Humor sind unsere 

Leitgedanken. 

 

Im Zentrum unseres Denkens und Handelns stehen die Familien und das Wohl des Kindes. Um eine 

kompetente und fachgerechte Einschätzung des Kindswohls zu gewährleisten, haben mehrere vom Team 

Weiterbildungen in diesem Bereich absolviert. Frau Maurer hat einen CAS in Mediation abgeschlossen. 

 

Herr Piesker verliess uns nach acht Jahren engagierter Arbeit, um sich einer neuen Herausforderung zu stellen. 

Es ist uns gelungen, unsere personellen Abgänge mit kompetenten, fachlich gut ausgebildeten und 

verantwortungsbewussten MitarbeiterInnen zu ersetzen. Im Oktober 21 hat Frau Laura Galeazzi unser Team 

ergänzt, im Juni erweiterten wir unser Team, aufgrund der hohen Nachfrage an Begleitungen, mit Frau Patrizia 

Rätz und im September hat Herr Christof Scheurer die Arbeit aufgenommen. Die sorgfältige Einarbeitung und 

Begleitung unseres jungen Teams ist uns ein wichtiges Anliegen.  

 



Im Verlauf des Geschäftsjahres haben wir unser Angebot weiter ausgebaut. Wir verfügen in der Zwischenzeit 

über folgende Leistungsverträge mit dem kantonalen Jugendamt: 

 

• Sozialpädagogische Familienbegleitung 

• Besuchsrechtsbegleitung 

• DAF 
 

Wir bedanken uns für die konstruktive Zusammenarbeit und freuen uns auf weitere, interessante und 

herausfordernde Einsätze. 

 

Denise Knuchel und Isabel Maurer 

Co-Geschäftsführerinnen 
 

  



  



Einführung KFSG – Auswirkungen auf die Arbeit unserer Bürofachfrau 

Immer wieder stehen wir vor neuen Herausforderungen, sei dies im privaten oder beruflichen Alltag. Einige Leute lieben 

Veränderungen, andere scheuen sich davor. Einige brauchen neue Impulse, um ihre Kreativität auszuleben, andere 

benötigen Beständigkeit, um sich sicher zu fühlen. 

Der Grosse Rat hat das neue Gesetz über die Leistungen für Kinder mit besonderem Förder- und Schutzbedarf (KFSG) am 

3. Dezember 2020 verabschiedet. Bis zum Inkrafttreten am 1.1.2022 hatten die Institutionen und das Kantonale 

Jugendamt ein Jahr Zeit, um alles aufzugleisen. Häppchenweise wurden wir über die Neuerungen informiert. Es 

bestanden viele Fragezeichen und eine grosse Ungewissheit. Bei der täglichen Arbeit in den Familien änderte sich nicht 

viel, nach wie vor begleiten wir die Familien, führen Netz- und Standortgespräche. Neu werden unsere Tätigkeiten nun 

aber in Direktkontakt und fallbezogene Arbeit eingeteilt. Im administrativen Bereich war der Neuanfang allerdings eine 

Herausforderung: die Arbeitszeiterfassung der Mitarbeiter musste neu formatiert, die Rechnungen auf die Anforderungen 

des Kantonalen Jugendamtes angepasst und neue Tarife erfasst werden. Neu werden die Rechnungen ans KJA 

elektronisch übermittelt. Erst anfangs Januar 2022 war klar, wie die Übermittlung funktionieren wird. Diese Ungewissheit 

erforderte eine grosse Portion Gelassenheit, besonders für gewissenhafte Personen, die gerne vorausdenken und nicht 

alles auf den letzten Drücker machen wollen. 

So können Neuanfänge eine Belastung oder eine Entlastung sein. Für mich war die Unsicherheit, ob alles klappen wird, 

schwierig auszuhalten. Die Freude, nachdem alles richtig funktioniert hat, ist aber Motivation auch in Zukunft Neues mit 

einer positiven Grundeinstellung anzupacken. Veränderungen können Chancen sein, es kommt immer darauf an, wie wir 

ihnen begegnen. Sehen wir das positive oder halten wir hartnäckig am Bewährten fest und nehmen uns so die 

Möglichkeit neue Erfahrungen zu machen? 

Corinne Weilenmann 
Administration 

  



25 Jahre SPF Seeland 

25 Jahre, was für eine lange Zeit… und was für eine grosse Herausforderung an einem Anlass diesen 25 Jahren nur 

annähernd gerecht zu werden! Dass wir alle aufgeregt waren, ist wohl nachvollziehbar! 

 

 

Kurz, eine vielseitige Feier, welche dem Anlass bestmöglich gerecht wurde! 

Andrea Mollet 
Familienbegleiterin 

 
Das Lokalfernsehen Lyss (Loly) hat über den Anlass berichtet. Die Sendung kann auf unserer Homepage angeschaut werden.  

Mir ist ein wundervoller Anlass mit vielen, ganz unterschiedlichen 

Emotionen in Erinnerung geblieben: Herzhaftes Lachen über die 

Beiträge vom TAP (Theater am Puls, Improvisationstheater), wo 

beispielsweise ein «Resilienz» unbedingt weggesaugt werden musste 

und wo sich andererseits auch die Gäste auf ein Mitmachen 

einliessen und so für viele lustige Momente sorgten, Hühnerhaut bei 

den persönlichen Botschaften des Teams an Béatrice Zwicker, welche 

dafür auf dem roten Stuhl Platz nehmen durfte und verstohlen die 

eine oder andere Träne verdrückte, Staunen über die Geschichte von 

SPF, welche in einer unterhaltsamen und liebevollen Laudatio von 

einer langjährigen Freundin von Béatrice Zwicker gehalten wurde, 

und nicht zu verachten, die Gaumenfreude, welche das grossartige 

Apéro nach dem Anlass bot. Bei diesem genossen wir den 

persönlichen Austausch mit unseren Gästen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Neubeginn 

 
Fast zeitgleich mit der Geschäftsübergabe von Béatrice Zwicker-Jenni an Denise Knuchel und Isabel Maurer 

übernahm ich im September 2021 neu die Supervision des Teams. Supervision bietet einen Rahmen, um den 

Arbeitsalltag zu reflektieren und fachliche und personale Kompetenzen weiter zu entwickeln. In intensiven 

inhaltlichen und persönlichen Auseinandersetzungen lernten wir einander fachlich kennen und schöpften 

dabei laufend das Wissen der Gruppe aus. Die Offenheit und Bereitschaft des Teams, sich intensiv mit Themen 

und der Gestaltung der Rolle im beruflichen Kontext auseinanderzusetzen, machten den Neustart für mich 

leicht. 

Seit meinem Einstieg hat sich die Zusammensetzung des Teams verändert und ist nun wieder komplett. Durch 

den Weggang und den Neubeginn von einzelnen Teammitgliedern verändern sich auch Positionen im Team. 

Wer früher neu war, gehört nun zu den „Älteren“. Erfahrene Kolleginnen und Kollegen aus anderen 

Arbeitsbereichen starten nun wieder als “Neue“ im Team. Veränderungen und Herausforderungen in 

gesundem Mass halten bekanntlich den Geist jung. Es ist bereichernd, als Supervisorin ein Team zu begleiten, 

das sich auch durch fachliche Auseinandersetzungen neu findet. Gemäss John Dewey erfolgt ein Lerngewinn, 

wenn gemachte Erfahrungen reflektiert werden (learning by doing und learning by reflecting). 

In diesem Sinne ist es nicht nur ein Neubeginn, sondern ein stetiges Weiterentwickeln von qualitativ guter 

Arbeit in neuer Zusammensetzung. 

Marie-Tony Walpen 
Supervisorin bso 
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Alter und Anzahl der betreuten Kinder und Jugendlichen 

01.07.2021 - 30.06.2022 

01 - 06 Jahre       93 Kinder 

07 - 12 Jahre     112 Kinder 

13 - 18 Jahre       74 Kinder 

über 18 Jahre      11 Jugendliche  
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5% 3%

Familienstruktur
01.07.2021 - 30.06.2022

andere Alleinerziehend Alleinerziehend wieder verheiratet

Traditionelle Elternschaft Patchworkfamilie nicht verheiratet Pflegefamilie



Fakten 

01.07.2021 - 30.06.2022 

 

  

Total 
Direktkontakte 

mit den 
Familien        

2507

361 Einsätze pro  
Monat

83 Einsätze pro 
Woche

6 Familienbegleiter/ 
Innen (total 390% 

Stellenprozent) 

44'306 
zurückgelegte 

Kilometer
1253 Stunden 

Reisezeit

149 betreute 
Familien

47 neue Familien, 
56 abgeschlossen
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Aarbergstrasse 66 

3250 Lyss 

Telefon: 032 385 20 21 

 

admin@familienbegleitung.ch 

www.familienbegleitung.ch 
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